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(BM)  Sichtbarer Beginn der Konzeption, besondere Gebäude und
Plätze zu kennzeichnen und würdigen, war die Benennung und Be-
schilderung der drei Lauterbrücken. Die erste blaue geschichtliche
Tafel wurde am Bahnhof im Rahmen der S-Bahn,Einweihung ange-

bracht. Auf dieser Ta-
fel sind, wie auch auf
allen folgenden, wich-
tige geschichtliche
Daten festgehalten.
So kann jeder Besu-
cher die geschichtli-
chen Spuren nach-
vollziehen.

Ende Juni gab es wieder solch ein Event in
Ötlingen zu feiern. Im Beisein von Frau Ober-
bürgermeisterin Angelika Matt-Heidecker
wurden drei weitere historische Tafeln ent-
hüllt.
Ov Kik begrüßte alle Anwesenden am „Haus
der Vereine“ sehr herzlich und bedankte sich
ebenso herzlich bei Herrn Dr. Deigendesch,
Leiter des Stadtarchivs, und dessen Vorgän-
ger, Herrn Kilian, für deren unermüdliche und
intensive Unterstützung, diese Konzeption umzusetzen.
Das „ Haus der Vereine“ ist schon seit Bestehen im Jahr 1913 ein
„Haus der Menschen“. Über 60 Jahre war es die Ötlinger Volks-
schule. Es gab nur zwei Klassenzimmer. Die erste und zweite Klasse
wurde im Erdgeschoss  unterrichtet, die dritte und vierte Klasse
im Obergeschoss. Ab 1963, nachdem die Eduard-Mörike-Schule
fertig gestellt war, nutzte die Förderschule für lernschwache Kin-
der das Gebäude. Seit 1976 ist es das Haus der Ötlinger Vereine.
1984 folgte der Anbau des Feuerwehrmagazins. Da das „Haus der
Vereine“ in städtischem Besitz ist, übernahm die Stadt Kirchheim
die Kosten für die Tafel. Frau Matt-Heidecker kam sehr gerne
nach Ötlingen, um als Hausherrin diese Tafel zu enthüllen.

Übergabe  geschichtlicher Tafeln in Ötlingen
Nächste Station war das einstige Wohnhaus des Korsett-
fabrikanten Christoph Süß, erbaut im Jahr 1857. Geschichtlich
betrachtet steht dieses Gebäude auch für den Wandel des Bauern-
dorfs durch die Industrialisierung im 19. Jahrhundert. Nur acht
Jahre später wurde die Unternehmervilla zum Pfarrhaus. Das war
schon in gewisser Weise pikant, denn die Arbeiterinnen und Ar-
beiter der Korsettfabrik waren keine großen Kirchgänger. Bis zum
Bau den neuen Gemeindehauses 1982 lebten 18 Pfarrer mit ihren
Familien hier, von Friedrich Krauß bis Albrecht Grötzinger. Das
ehemalige Pfarrhaus wurde verkauft. Heute wird es von der Fami-
lie Landthaler bewohnt, die das Haus in Ehren hält. Herr Dr.
Landthaler enthüllte als Eigentümer die geschichtliche Tafel.
Selbstverständlich beteiligte er sich auch an den Kosten.

Hierfür, aber auch für die überaus liebevolle
Pflege des Gebäudes, bedankte sich Orts-
vorsteher Kik bei ihm.
Dritter Anlaufpunkt war das Gasthaus
„Rössle“. Ursprünglich war dieser Standort
von größter Bedeutung. An dieser Stelle be-
fand sich nämlich der „Widumhof“ der
Kirchheimer Martinskirche. Hier wurde ein
Teil des Vermögens des Kirchheimer Pfarr-
guts erwirtschaftet.
Bereits im 18. Jahrhundert war das Rössle
wichtiger Mittelpunkt des Gemeindelebens.
Die Familien Speisser, die das Wirtshaus

über Generationen
führten, stellten jahr-
zehntelang  Bürger-
meister und Gemein-
derichter. Die Tradi-
tion jedoch, Reisen-
de zu beherbergen,
geht noch viel wei-
ter zurück. Erstmals
namentlich erwähnt
wurde 1662 der Gast-
wirt Joachim Mayer-
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Aus dem Ortschaftsrat

bauer. Er sorgte
damals, wie heute
die Familien Grässle
und Reiser, für einen
Ort der Gastlichkeit
und Geselligkeit.
Das Gebäude selbst
ist 1830 als Fach-
werkhaus errichtet
worden, 1976 folgte
ein Erweiterungs-
bau und die Tren-
nung von Metzgerei
und Gasthaus. Eine umfassende Sanierung und nochmals bauli-
che Erweiterung wurden 2006 durchgeführt. Die Eigentümer
Grässle/Reiser enthüllten die geschichtliche Tafel.
Abschließend bedankte sich OV Kik bei allen Teilnehmern  vor
Ort, ganz besonders aber bei Frau Matt-Heidecker, die diese Kon-
zeption geschichtliches Bewusstsein zu vermitteln, von Anfang
an unterstützt und positiv begleitet hat. Der anschließende
„Ständerling“ im Rössle (wo sonst?)  war der gelungene Ab-
schluss.

Stadtpass Kirchheim unter Teck
Bereits seit vielen Jahren ermöglicht der Kirchheimer Stadtpass – früher
Sozialpass - Menschen mit geringem Einkommen, zahlreiche Angebote
des kulturellen und sozialen Lebens vergünstigt oder kostenlos in An-
spruch zu nehmen. Im Jahr 2009 wurde der Sozialpass in den Stadtpass
umgewandelt. Gleichzeitig wurde der Bildungs- und Sozialfond (BuS)
innerhalb der Bürgerstiftung eingerichtet. Nachdem sich die Rahmen-
bedingungen für Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene geändert
haben, können diese seit Anfang des Jahres Leistungen aus dem Bil-
dungs- und Teilhabepaket erhalten. Dadurch wird der Leistungskatalog
des Stadtpasses entlastet. Da der Unterstützungsbedarf bei benachtei-
ligten Kindern nach wie vor groß ist, können die Leistungen des Stadt-
passes nunmehr erweitert werden. Der Eintritt ins Hallenbad Dettingen
soll für Jugendliche bis 16 Jahre frei sein, für über 16jährige Besucher
um 50% ermäßigen. Die Kosten für Fahrten im Rahmen des
Schulschwimmens von Kirchheimer Schulen zum Hallenbad Dettingen
sollen übernommen werden und der Zuschuss für Essen auf Rädern für
Senioren soll auf 1 Euro pro Essen aufgestockt werden.

Annahme von Spenden, Schenkungen
und ähnlichen Zuwendungen
Die Stadt Kirchheim berichtet in jedem Quartal über Eingang von Geld-
und Sachspenden  sowie deren Verwendung. Für Ötlingen darf der Ein-
gang mehrerer Spenden zu Gunsten des Blumenschmuckwettbewerbs
vermeldet werden.

Personelle Ausstattung
in den städtischen Kindertageseinrichtungen
gemäß der Kindertagesstättenverordnung
Das Land und die Kommunalen Landesverbände hatten sich in einer
politischen Übereinkunft vom 24.11.2009 darauf geeinigt, den Personal-
schlüssel in Kindertageseinrichtungen stufenweise bis September 2012
zu erhöhen. Seitens der Stadtverwaltung wurde zugesagt, den Personal-
bedarf anhand des Mindestpersonalschlüssels zu überprüfen. Nunmehr
wurde beantragt, ab September 2012 7,5 Planstellen für Betreuungskräfte
in Kindertageseinrichtungen zu genehmigen sowie zwei Springkraftstellen.
Nach der neuen Kindertagesstättenverordnung wurde in den Ötlinger
Kindergärten ein Gesamtfehlbestand von 1,6 Stellen ermittelt.

Einrichtung einer Gemeinschaftsschule
an der Eduard-Mörike-Schule?

Bei einer Informationsveranstaltung in der alten Ötlinger Sporthalle
machten die Schulleitung und der Elternbeirat der Eduard-Mörike-Schu-
le deutlich, dass man mit der Schließung der Hauptschule im Schuljahr
2013/2014 die Chance sieht, in Ötlingen eine Gemeinschaftsschule ein-
zuführen. Das Interesse von Eltern, Lehrern und Bürgern an der
Informationsveranstaltung war so groß, dass kurzfristig in die alte Sport-
halle gewechselt werden musste.
Herr Fouqué vom staatlichen Schulamt klärte die Anwesenden über die
verschiedenen Modelle einer Gemeinschaftsschule auf. Die Schulleitung
stellte im Anschluss daran das geplante Konzept für die Eduard-Mörike-
Schule vor. Längeres gemeinsames Lernen auch nach Klasse 4 soll mög-
lich sein, die Grundschule wird in das Konzept mit eingeschlossen. Die
Gemeinschaftsschule hätte ein teilweises Ganztagsprogramm ab Klasse
5 bis Klasse 9 bzw. 10. Die Schule könnte sowohl mit dem Hauptschul-
abschluss als auch mit dem Realschulabschluss beendet werden. Nach
dem Realschulabschluss ist der Übergang an ein allgemeinbildendes oder
berufliches Gymnasium denkbar.
Um dem individuellen Lerntempo der Schüler gerecht zu werden, sieht die
Gemeinschaftsschule verschiedene Lernblöcke, Bewegungsblöcke und
musische bzw. Entspannungsblöcke vor. Für die Profilbildung sind die
Bereiche Naturwissenschaft, Natur und Sport vorgesehen.
Das Konzept wurde aufgrund einer Umfrage in den Kindertagesein-
richtungen und der Schule aufgestellt. Die Umfrage ergab bei Eltern und
Schülern den Wunsch, wohnortnah auf eine weiterführende Schule gehen
zu können, als auch die Möglichkeit zu haben, den Realschulabschluss in
Ötlingen machen zu dürfen. Eine Abwanderung an die weiterführende
Schule nach Wendlingen wäre damit nicht mehr nötig. Auch berücksichtigt
werden sollte der Umstand, dass die geistig behinderten Schüler der Außen-
klasse der  Bodelschwinghschule, die momentan in der 3. Klasse der
Eduard-Mörike-Schule mit unterrichtet werden, nach Abschluss der 4.
Klasse ihre sozialen Verbindungen verlieren würden. Im Zug der Gemein-
schaftsschule hätten sie die Möglichkeit, an der Eduard-Mörike-Schule
weiter zu verbleiben.
Die Elternbeiratsvorsitzende Barbara Geiger wies eindrücklich darauf
hin, dass das Interesse der Eltern deutlich vorhanden sei, die Gemein-
schaftsschule einzurichten und bat die anwesenden Vertreter der Stadt-
verwaltung und Gemeinderäte, das Engagement der Eltern nicht einfach
zu ignorieren. Die Landesregierung hätte eine neue politische Kultur
haben wollen. Diese Kultur mit Leben zu füllen, hätten die Eltern nun
versucht. Um diesem Konzept eine Chance zu geben, schlug die
Elternbeiratsvorsitzende vor, die Entscheidung nicht durch die Gemein-
deräte vorzunehmen, sondern dem Kultusministerium zu überlassen.
Um das Interesse der Eltern und
Kinder deutlich zu machen, fand am
27.10. ein Lichtermarsch vom
Ötlinger Rathaus bzw. vom Lin-
dorfer Brunnen zur Eduard-Mörike-
Schule statt. „Damit die Lichter der
Eduard-Mörike-Schule nicht aus-
gehen“, war die Losung des
Abends. Über 300 Eltern und Kin-
dern kamen dem Aufruf nach und
wanderten zur Schule, um ihr Inte-
resse an der Bildung einer weiter-
führenden Schule in Ötlingen zu
zeigen.  In Anspielung auf die an-
stehende Schulentwicklungs-
planung äußerte der Ötlinger Orts-
vorsteher, er hoffe auf eine faire
Abwägung für den Standort
Ötlingen.
Der Antrag für die Errichtung einer
Gemeinschaftsschule müsste von
der Kommune gestellt werden.
Entscheidungsgremium ist der Ge-
meinderat. Die Entscheidung selber
würde dann im Rahmen der Fort-
schreibung des Schulentwicklungs-
planes im kommenden Frühjahr ge-
fällt werden, wenn das Kultusmi-
nisterium die Anträge prüft - falls
denn ein solcher überhaupt gestellt
wird.
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Spende für die DKMS
Im  „Glühwurm“ in Ötlingen konnte nach Beendigung der Bücheraktion,
bei der gebrauchte Bücher für mindestens1 Euro erworben werden konn-
ten, durch die Inhaberin Frau Ulrike Bristle ein Scheck in Höhe von
1157 Euro an Herrn Holger Höger, als Vertreter des Spenderclub der
Deutschen Knochenmarkspenderdatei, (DKMS) übergeben werden.

„Check in“ frisch renoviert
Mit neuer heller freundlicher Atmosphäre stellte sich das frisch reno-
vierte „Check in“ in Ötlingen den Besuchern vor. Die Jugendlichen und
jungen Erwachsenen konnten ihre Wünsche in die Renovierung nicht
nur mit einbringen, sondern auch tatkräftig zur Neugestaltung beitragen.
Für diesen Einsatz bedankte sich Ortsvorsteher Kik beim Einweihungs-
fest bei den Jugendlichen. Mit der Renovierung wurde auch ein Konzept-
wandel in Angriff genommen. Durch die Aktivitäten rund ums „Check
in“, die in Zukunft auch sportliche Aktivitäten und kleinere Ausflüge
umfassen, sollen nicht nur ältere Jugendliche, sondern auch Jüngere
angesprochen werden. Der Jugendtreff soll ein Ort der Begegnung und
des sozialen Lernens sein, die soziale Integration wird unterstützt. Seit
der Neugestaltung gibt es nun auch einen Herd mit Backofen, der die
beiden Kochplatten abgelöst hat. Nun besteht die Möglichkeit ,sich im
Treff auch etwas zum Essen zu machen.
Das „Check in“ soll an zwei Abenden in der Woche für die Jüngeren
geöffnet sein und an zwei Abenden für die 16- bis 22-jährigen.

Bürgerbefragung durch die Polizeidirektion Esslingen
Die Polizeidirektion Esslingen wird in  noch bis 3.12. eine telefonische
Bürgerbefragung im Landkreis Esslingen durchführen. Die Polizei möchte
mit der Befragungsaktion wichtige Erkenntnisse für ihre Arbeit gewin-
nen und hierzu Rückmeldungen direkt von den Bürgern einholen. Wie
sicher fühlen sich die Menschen im Landkreis Esslingen? Wie groß ist
ihre Kriminalitätsfurcht? Wie zufrieden sind sie mit der Arbeit der Poli-
zei? Gibt es möglicherweise Angsträume oder der Polizei bisher unbe-
kannt gebliebene relevante Sicherheitsthemen? Aus der Einschätzung
der Bürgerinnen und Bürger will die Polizeidirektion Esslingen entspre-
chende Rückschlüsse ziehen und die Qualität ihrer Arbeit kontinuierlich
weiter verbessern.
Um ein repräsentatives und wissenschaftlich fundiertes Bürger-
befragungsergebnis zu erhalten, werden 10 Angestellte der Polizei-
direktion Esslingen über 1000 Interviews durchführen und die Bürger-
innen und Bürger anhand eines standardisierten Fragebogens telefonisch
befragen. Die hierzu erforderliche Stichprobenerhebung der Telefon-
nummern wurde durch das Leibniz-Institut für Sozialwissenschaften in
Mannheim („GESIS“) generiert. Alle Anrufe erfolgen ausschließlich auf
Festnetznummern und nach dem Zufallsprinzip. Die Anonymität der
Angerufenen bleibt hierbei gewährleistet. Selbstverständlich ist die Teil-
nahme freiwillig. Die Anrufe erfolgen im Zeitraum von Montag bis Frei-
tag zwischen 10.00 Uhr und 20.00 Uhr und Samstag zwischen 10.00
Uhr und 16.00 Uhr. Für Rückfragen hat die Polizeidirektion Esslingen
ab sofort die Hotline 0711 3990-108 geschaltet.
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Evangelische
Kirchengemeinde
Ötlingen

Regelmäßige Termine  (außer in den Ferien)
Sonntags 9.45 Gottesdienst, ungerade Wochen / Sonntags, 18.30 Uhr
Gottesdienst, gerade Wochen. Montags 18.00-20.00 in PP Treffen des
Brasilienhilfekreises / Dienstag 9.00 - 11.00 in PP Mutter-Kind Grup-
pe / Mittwoch 18,30 Uhr Gottesdienst – auch in den Ferien. Mittwoch
14.45 – 15.45 Uhr kostenlose ‚Lernhilfe’ für Kinder (-1,2,3 ich bin
dabei -) rechnen und lesen, Rücksprache 07021/44449

Aus Vereinen, Kirchen und Organisationen

Lieber Hase,
jeden Tag gibst Du mir einen neuen Grund,
Dir immer wieder aufs Neue zu zeigen,
wie lieb ich Dich habe.
Alles Liebe zum 8-jährigen Kennenlerntag
Deine Sogge

Wägelesaktion
Am Sa., 26.11., werden wieder Kinder und Jugendliche mit vollgepackten
Leiterwagen durch den Ort ziehen. Sie bieten an den Haustüren fair
gehandelte Waren aus aller Welt zum Verkauf an. Wenn Sie den jungen
Verkäufern etwas abnehmen, tun Sie damit ein doppeltes gutes Werk:
Sie unterstützen die Produzenten von fairen Lebensmitteln in den ar-
men Ländern dieser Erde und die Förderung wichtiger Projekte des
Bezirksjugendwerks.
Großer Adventsmarkt am 4.12. rund um das Gemeindehaus
Wir beginnen um 10.00 Uhr mit einem Familiengottesdienst im Freien.
Anschließend gibt es an den Ständen Weihnachtliches, Köstliches, u. v.
m. zu erwerben. Zugunsten der Malerarbeiten unserer Johanneskirche
wird es eine einmalige Besonderheit geben!
Im Gemeindesaal werden Kirchheimer Krippen ausgestellt, im Garten
wird die erste Bretterkrippe Ötlingens aufgestellt sein! Lassen Sie sich
überraschen! Hier wird auch wieder Bogenschießen und Ponyreiten an-
geboten. Im Obergeschoss werden Weihnachtsgeschichten zu hören sein
und Kinder können eine Krippe mit Teelicht basteln. Den ganzen Tag
über gibt es ein buntes Programm für Jung und Alt. Der Erlös des
Adventsmarkts ist für die Jugendarbeit in Ötlingen bestimmt.
Gottesdienste in der Adventszeit
Ökumenische Adventsandachten feiern wir jeweils die. um 18.30 Uhr
am 29.11. in der Johanneskirche, am 6.12. in Peter und Paul und am
13.12. in der Matthäuskirche in Lindorf.
Zur Einstimmung in die Advents- und Weihnachtszeit laden wir auch in
diesem Jahr wieder  zu abendlichen Besinnungen mit Stille, Texten und
Gebet bei Kerzenschein in die Johanneskirche ein. Die Besinnungen
finden von Mo., 5.12., bis Sa., 10.12., täglich außer am Di. um 18.30
Uhr statt.  Am 3. Advent, 11.12., wird der Musikverein Ötlingen den
Gottesdienst musikalisch gestalten.
Die Kinderkirche lädt ganz herzlich zu ihrem Weihnachtssingspiel am 4.
Advent, 18.12., um 17.00 Uhr ein.
Jugendgottesdienst
Am So., 11.12., findet um 18.00 Uhr in unserem Gemeindehaus der
nächste Jugendgottesdienst statt. Eingeladen sind hierzu natürlich nicht
nur Jugendliche, sondern alle, die Freude haben an moderner Musik,
einer anschaulichen Verkündigung und einem etwas anderen Rahmen.
Ökumenischer Kaffeenachmittag
am Do., 15.12., um 14.30 Uhr in Peter und Paul. Herzliche Einladung an
alle Senioren zur Adventsfeier mit mit (vor-)weihnachtlichen Texten

und dem Flötenensemble der Familienbildungsstätte Kirchheim unter
Leitung von Hildegund Ljoschaj

„Die bunte Welt der Musicals“
Der Chor „Alla breve“ lädt, zusammen mit Solisten und Band, am Fr.,
16.12., um 20.00 Uhr zu einem Musicalabend in die Johanneskirche ein.
Eintritt zu Gunsten der Kinder – und Jugendarbeit in Ötlingen, 5 Euro
für Erwachsene, 3 Euro für Schüler.

Brasilienhilfe der kath. Kirchengemeinde Peter + Paul
Adventsbasar in Peter und Paul
Am Fr., 25.11.,  ab 14 Uhr und am Sa., 26.11., ab 10 Uhr bietet der
Brasilien-Arbeitskreis der katholischen Kirche im Gemeindehaus Peter
und Paul in Ötlingen Adventsschmuck in großer Auswahl an. Wie jedes
Jahr gibt es auch Gebackenes,  Marmeladen und Honig, Gestricktes für
Groß und Klein, Puppen und Puppenkleider.
Für den Brasilien-Arbeitskreis wurden von Professor Jürgen Essl CD’s
mit Musik an der Grenzing-Orgel in der Kathedrale zu Brüssel gespen-
det. Diese können beim Adventsbasar oder jederzeit montags von 18 -20
Uhr im Gemeindehaus erworben werden. Der Erlös geht an die Kinder-

Fr./Sa., 25/26.11., tagsüber  Adventsbazar des Brasilien-Arbeitskreises
mit Adventskranzverkauf im Foyer Gemeindehaus Peter & Paul / Mo. ,
28.11. ,19-22 Uhr Sticken, Prisca Raum Gemeindehaus Peter & Paul
Gemeindehaus / Di., 29.11., 18.30 Uhr Ökumenische Adventandacht
Ev. Johanneskirche Ötlingen; 20 Uhr Ortsausschuss Sitzung, Prisca Raum
Gemeindehaus Peter & Paul / Mo. ,5.12., 19-22 Uhr Sticken, Prisca
Raum Gemeindehaus Peter & Paul / Di., 6.12., 18.30 Uhr Ökumenische
Adventandacht, Peter & Paul Kirche Ötlingen /  So. ,11.12., 18 Uhr
Familiengottesdienst Peter & Paul Kirche / Di., 13.12., 18.30 Uhr Öku-
menische Adventandacht,  Ev. Matthäuskirche Lindorf / Do. 15.12.
14.30 Uhr Ökumenischer Seniorennachmittag,  Prisca Raum Gemeinde-
haus Peter & Paul. Adventsfeier mit dem Flötenensemble der Familien-
bildungsstätte  / Sa., 17.12., ab 08.00 Uhr   Weihnachtsbazar des Brasi-
lien-Arbeitskreises im Foyer Gemeindehaus Peter & Paul und
Christbaumverkauf auf dem Parkplatz vor der Kirche
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Musikverein Ötlingen e.V.
gegründet 1900

Freiwillige Feuerwehr
Kirchheim unter Teck
Abteilung Ötlingen

Neuapostolische Kirche
Ötlingen
Regelmäßige Gottesdienste: So. 9.30, Mi. 20.00
Kinder-Gottesdienst: So. 9.30
Vorsonntagsschule (Minikindi): So. 9.30
Singstunde: So. nach Gottesdienst
Kurzfristige Änderungen werden im Teckboten bei den kirchlichen
Nachrichten veröffentlicht.
Unsere Internet-Adresse lautet: www.nak-kirchheim.de

Medizinische Fusspflege
mobil - bei Ihnen zu Hause

Terminvereinbarung unter:
07021/71652 oder

fusspflege-kirchner@hotmail.de

heime in Brasilien, die seit über 30 Jahren vom Brasilien-
Arbeitskreis unterstützt werden. Dem Arbeitskreis ist es
wichtig, dass die Kinder eine Schul- und Berufsausbildung
erhalten, um in ihrem Heimatland eine Lebenschance zu
haben. Dies wird über Privatpersonen und über die Klöster
Sießen und Bonlanden sichergestellt. Die Klöster bilden in
Brasilien durch Fachpersonal aus Deutschland Führungs-
kräfte für die Kinderheime aus. Näheres über den Brasili-
en-Arbeitskreis können Sie beim Adventsbasar und auch
jeden Montag ab 18 Uhr im kath. Gemeindehaus Peter und
Paul erfahren. Unter der Kontonummer 72 94 060, KSK
Esslingen, BLZ 611 500 20, ist ein Spendenkonto „Brasilien-
hilfe“ eingerichtet.

Weihnachtsbaumverkauf
Am Sa., 17. 12., von 8 bis 14 Uhr findet wieder auf dem
Parkplatz vor dem kath.  Gemeindezentrum Peter und Paul
der bereits traditionelle Weihnachtsbaumverkauf der
Brasilienhilfe statt. Tun Sie Gutes und wählen Sie ihren
Weihnachtsbaum aus dem großen Angebot von Nordmann-
tannen und Blaufichten aus. Als besonderen Service bie-
ten wir Ihnen bei Bedarf die Heimlieferung Ihres Baumes
an. Mit dem Verkaufserlös werden Kinderheime für Stra-
ßenkinder in Brasilien unterstützt.

Der Nikolaus kommt
Wie jedes Jahr bietet die katholische Teilkirchengemeinde
Peter und Paul auch in diesem Jahr wieder den Besuch des
Nikolauses an. Für den 5. und 6.12. können bei Familie
Kolb unter der Telefonnummer 864054 Termine vereinbart
werden. Erneut wird mit den Spenden der häusliche Kinder-
hospizdienst unterstützt. Informationen zu dessen Tätig-
keit können unter www.hospizdienst.de abgerufen wer-
den.

... der Tradition verpflichtet,
offen für Neues ...
Zu unseren Chorproben - don-
nerstags von 19.30 bis 21 Uhr im
Haus der Vereine, Stuttgarter Stra-
ße 155, OG - laden wir ganz herz-
lich ein. Wir pflegen traditionelles

Liedgut, singen aber auch Schlager, Film- und Musicalmelodien. Kommen
Sie einfach mal vorbei oder melden Sie sich bei Vorstand Klaus Wiesner.

Am So., 11.12.,  findet unsere Weihnachts- und Jahresabschlußfeier im
Haus der Vereine statt. Beginn ist um 15 Uhr. Eingeladen sind alle
Mitglieder mit Familienangehörigen, Freunde und Gönner des Gesang-
vereins. Es werden aktive und passive Mitglieder für langjährige Treue
zum Verein geehrt.

Musikerbesen 2011
Am 22.10. war es wieder so weit. Pünktlich um 18:00 Uhr öffnete der
3. Ötlinger-Musikerbesen seine Pforten. Schon eine Stunde später war
es auf gut deutsch „gerammelt voll“ im Haus der Vereine. Bis zum
Beginn des musikalischen Rahmenprogramms wurden unsere Gäste unter
anderem mit „Kutteln à la Kerstin“ und Schlachtplatte verwöhnt. Un-
ser musikalischer Gast, Joachim Müller, war echt der Hammer. Mit
Schwäbischem Humor und gekonntem Gitarrenspiel begeisterte er über

den ganzen Abend die immer lustiger werdende Besengesellschaft. Freu-
en Sie sich schon jetzt auf den Besenabend 2012.
Einladung zur Weihnachtsfeier
Hiermit möchten wir alle Mitglieder, Musiker, Jungmusiker, Helfer und
Gönner des Musikvereins mit Familien zu unserer diesjährigen Weih-
nachtsfeier am 18.12. um 15 Uhr ins Haus der Vereine einladen.
Weihnachtsbaum?
Noch ist er nicht einmal gekauft, geschweige denn geschmückt und auf-
gestellt.  Denken Sie aber jetzt schon wieder an das Funkenfeuer des
Musikvereins. Wie jedes Jahr werden wir die ausgedienten Weihnachts-
bäume nach dem Jahreswechsel wieder an ihrer Haustüre abholen.
Genauere Informationen in der nächsten Ausgabe der Ötlinger Nachrich-
ten.

Leistungsabzeichen in Gold erfolgreich abgelegt
Anfang Oktober konnten zwei Mannschaften um den Ötlinger Grup-
penführer Dirk Höflinger in Mosbach/Neckarelz, das Feuerwehr-
Leistungsabzeichen Baden-Württemberg in Gold entgegennehmen. Wie
auch schon bei der Abnahme des bronzenen und des silbernen Leistungs-
abzeichen bestanden die beiden Mannschaften aus Mitgliedern dreier
Kirchheimer Abteilungen: Florian Böbel und Julian Richter aus Kirchheim,
Patricia Gneiting, Isabell Weinstein und Michael Schlegel aus Lindorf,
Marcel Metzger, Mara Derkowski, Anela Klajic, Arvid Wegendt,
Christian Schweizer, Philip Krohm, Michael Walker, Dirk Höflinger
und Anna-Lena Böbel aus Ötlingen (s. Bild rechts). Beide Mannschaf-
ten absolvierten die schriftliche Prüfung, einen Löschangriff und einen
technischen Hilfeleistungseinsatz mit Bravour.

198-Nov2011.pmd 14.11.2011, 15:106

Schwarz



7
  ÖTLINGER NACHRICHTEN 198  NOVEMBER 2011

  Müllabfuhrtermine
28.11. B  / 5.12.  R / 7.12. P+G / 12.12. B / 19.12. R4 / 21.12. G /
27.12. B* (R4 = vierwöchige Leerung Restmüllbehälter, * = verscho-
ben).  Weitere Infos:  www.awb-es.de

Sitzungstermin des Ortschaftsrates
Mo.,, 5.12, 18.30 Uhr, im Sitzungssaal im 1. OG im Ötlinger Rathaus.
Die Bevölkerung ist immer herzlich eingeladen, die Themen finden Sie
in der Woche vor der Sitzung in der Tagespresse.

Bürgersprechstunde Ortsvorsteher
Individuelle Termine mit OV Kik, Telefon: 46745, Fax: 480806, eMail:
ovoetlingen@kirchheim-teck.de  / Dr. Thilo Rose,  1. Stellv., Tel. 735962
/ Eleonora Pintaudi, 2. Stellv., Tel.483837

Tel. 488773, Fax 488774, eMail ovoetlingen@kirchheim-teck.de
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr.  8.30 bis 12.00 Uhr, Di. Nachmittag
16.00 bis 18.00 Uhr

Servicestelle im Rathaus Ötlingen

Hauptübung der Feuerwehr Ötlingen
Das Vereinsheim der Ötlinger Motorradfreunde war in diesem Jahr
Übungsobjekt der Feuerwehr Ötlingen. Bei herrlichem Herbstwetter
wohnten wieder zahlreiche Zuschauer der Schauübung bei und konnten
sich ein Bild von der Schlagkraft der Wehr machen.
Szenario der von Frank Gebauer ausgearbeiteten Übung war eine Ver-
puffung in einem Holzofen, der zu einem Schwelbrand mit starker Rauch-
entwicklung führte. Kurz nach der Alarmierung traf das Löschfahrzeug
am Brandort ein. Umgehend drang ein Atemschutztrupp in das Gebäude
ein und begann mit der Rettung der fünf im Gebäude eingeschlossenen
Personen. Gleichzeitig wurde eine Wasserversorgung aufgebaut und mit
der Brandbekämpfung begonnen. Unterstützt wurden die Ötlinger
Floriansjünger von den Kameraden der Kirchheimer Wehr, die erfolg-
reich versuchten mit dem Einsatz der Drehleiter ein Übergreifen der
Flammen auf das angrenzende Bahnhofsgebäude  zu verhindern. Der
Übungsablauf wurde von Albrecht Fischer kommentiert, so dass die
Zuschauer über alle Aktionen immer bestens informiert waren.
Bei der anschließenden Manöverkritik im Ötlinger Gerätehaus freute
sich der stellvertretende Abteilungskommandant Michael Grässle über
die gelungene Übung. Auch der stellvertretende Stadtbrandmeister
Thomas Daginnus war rundum zufrieden, insbesondere überzeugte ihn
die logistisch hervorragende Positionierung der Feuerwehrfahrzeuge am
Einsatzort.
Frau Oberbürgermeisterin Angelika Matt-Heidecker zog ein positives
Fazit der Übung. Schauübungen, so die Verwaltungschefin, beeinflussen
das Sicherheitsempfinden der Bevölkerung positiv. OV Hermann Kik
freute sich über die Aufgabenpriorisierung der Oberbürgermeisterin, die
das Wirken der Feuerwehr zur Chefsache gemacht hat.

Jahresabschluss
Traditionell lädt am 1. Advent, So., 27.11.,um 14.
Uhr die Abteilung Rhythmische Sportgymnastik
des TSV Ötlingen zu ihrer Jahresfeier ein. Die
Trainerinnen haben wieder ein abwechslungsreiches
Programm zusammengestellt. Eine Mischung aus
Einzelküren und Showeinlagen wird dem Publikum
in ca. 1 ½ Stunden einiges bieten. Neben den Einzelgymnastinnen, wird
die JWK-Gruppe und 2 Duos ihre neuen Wettkampfküren zeigen. Daneben
wird die Showgruppe das Programm interessant und abwechslungsreich
ergänzen. Herzlich eingeladen sind alle Freunde, Interessierten, Ehemali-
gen und besonders auch Eltern mit ihren Töchtern, die sich die Sportart
einfach mal anschauen wollen. Also wer Lust und Interesse hat ist in der
Eduard-Mörike-Halle in Ötlingen ein gern gesehener Gast. Der Eintritt ist
frei.
Nach den Vorführungen in der großen Halle, gibt es Gelegenheit sich bei
Kaffee und Kuchen und einer Tombola in der kleinen Halle zu unterhalten.

Schnupperkurs
Für Mädchen, mit Jahrgang 2006 und 2007, bietet die Abteilung Rhyth-
mische Sportgymnastik Februar/März 2012 wieder einen Schnupperkurs
an. Wer Interesse hat soll sich bitte bei Laura Stark, Tel.: 07021/71572-
oder  unter laura-stark@web.de melden.

Kindergarten Uracher Straße
Zwillings- und Kinderkleiderbasar und Kinderflohmarkt
Am Sa., 3.12., findet in der Zeit von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr in
Kirchheim-Ötlingen in der  Mehrzweckhalle (alte Halle) der Eduard-
Mörike-Schule, Lindorfer Straße der Zwillings- und Kinderkleiderbasar,
Kinderflohmarkt und Spielzeugbasar mit öffentlichem Kuchenverkauf
und Kinderbetreuung statt.  Der Erlös geht an den Kindergarten Uracher
Str. in Ötlingen.

Winterkonzert des Musikvereins Lindorf
Am Sa., 3.12. um 19.30 Uhr findet bereits zum vierten Mal das Winter-
konzert des Musikvereins Lindorf in der Ötlinger Johanneskirche statt.
Karten zu 6 € erhalten Sie im Vorverkauf im Lindorfer Laden und bei der
Kreissparkasse in Ötlingen. Das Konzert beginnt um 19.30 Uhr, Ein-
tritt ist ab 19.00 Uhr möglich.

Stadtteil-Zentrum TrIB
Wie immer gibt es im Ötlinger Stadtteil-Zentrum TrIB viele interessante
Angebote:
Jeden Do. ab 15.30 Uhr gibt es im Stadtteil-Café Böhnchen heißen
Kaffee, leckere Kuchen und nette Gesellschaft. Kinder sind ausdrück-
lich erwünscht. Als besonderes Angebot für die Kinder gibt es alle zwei
Wochen eine Vorlesestunde.
Außerdem findet jeden Do. um 20.30 Uhr ein Entspannungskurs für
Frauen statt. Es sind noch Plätze frei. Wer Interesse hat bitte im TrIB
melden, am besten Donnerstag zwischen 15 Uhr und 18 Uhr, Tel.: 07021/
488960
Im Dezember wird es für alle Gruppen, die die Räumlichkeiten des
Stadtteil-Zentrums nutzen einen Adventstreff geben. Der genaue Ter-
min wird noch mit einer Einladung bekanntgegeben.
Am Mo., 12.12., um 20 Uhr findet wieder der internationale Männertreff
statt. Alle interessierten Männer sind herzlich dazu eingeladen.
Am Mi., 14.12., um 19.30 Uhr wird es im internationalen Frauentreff,
dem Frauen-TrIB, gemütlich. Wir treffen uns und feiern den Jahresab-
schluss. Alle Frauen die Lust dazu haben sich in gemütlicher Runde mit
anderen Frauen auszutauschen sind willkommen.
Am Mi., 21.12, ab ca. 19 Uhr trifft sich erneut die türkische Frauen-
gruppe und am Mo., 5.12.,  um 19.30 Uhr wird die russische Frauen-
gruppe das Jahr 2011 gemütlich ausklingen lassen.

Wir spielen gern auch für Sie!

Informieren Sie sich unverbindlich
oder vereinbaren Sie Ihren
individuellen Probenbesuch
zum Kennenlernen
unter Telefon  07021 / 82679 (abends)

www.stardust-music.de     info@stardust-ms.de
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Telefon 07021-483760, Fax 480983
Stuttgarter Straße 93, 73230 Kirchheim-Teck

www.maler-hummel.de

Dekorative Malerarbeiten

Wand-, Decken- und Bodenbeläge,
Gardinen,

Fassadengestaltung und
-renovierung,

Wärmedämmung und Holzschutz

Die Dezember-Ausgabe erscheint am
21.12.2011 - denken Sie an Ihre Weihnachts-

grüße!  Anzeigenschluss: Sa.,10.11.2011
Anzeigenschaltung online auf der Seite www.oetlinger-

nachrichten.de möglich - oder per Mail an:
anzeigen@oetlinger-nachrichten.de

Ihre Anzeige können Sie auch im Glühwurm / Buntstift
direkt abgeben!

Redaktionsschluss ist Mittwoch, 7.12.2011
Berichte von Vereinen, Kirchen und Organisationen können nur

dann berücksichtigt werden, wenn Sie bis zum
Redaktionsschluss per Mail an folgende Adresse gesendet

werden: vereinsnachrichten@oetlinger-nachrichten.de

Die richtige Wahl für Ihre Weihnachtsfeier!

Gasthof „Zur Mühle“ - Ötlingen
Wir verwöhnen Sie und Ihre Gäste in angenehmer Atmosphäre

- sprechen Sie mit uns -

Jetzt wieder aktuell: Leckere Wild- und Geflügelgerichte
Gasthof „Zur Mühle“, Müllergasse 9, 73230 Ötlingen

  -   Tel. 07021 / 71147 -  Reservierung erbeten   -
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